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Têow attacbá an Uinistärs à'^ArienItnrg. Laris. Tue/en Tav«n,
âàitsnr. VIII st, 204 p. in 16°. IZroeliö 2 trs..

Vou der Ansicht ausgehend, es sei der Beruf eines Baumzüchtcrs Verhältnis-
mäßig noch am wenigsten stark besetzt, erteilt der Verfasser Anleitung zum Erziehen

vou Obstbaum-, Zier- und Waldpflanzen. Die letztern finden allerdings nur ganz im

allgemeinen Berücksichtigung, soweit es die Einrichtung von Saat und Pflauzschulen
betrifft. Für die übrigen hingegen werden Saat und Verschalung, Fortpflanzung durch

Stecklinge und Ableger, das Ausheben, die Verpackung und die Pflanzung, für Obst-
bäume auch die Veredlung und der Schnitt, eingehend besprochen. Den Schluß bildet
die Unterweisung in der speziellen Behandlung der einzelnen verschiedenen Fruchtbäume
und -Sträucher, sowie ein Verzeichnis; der empfehlenswertesten Obstsorten.

Die ganze Schrift, einfach, klar und leicht verständlich gehalten, zudem mit zahl-
reichen, guten Figuren ausgestattet, dürfte allen, die in den Fall kommen, sich mit
Obstbau zu befassen, recht gute Dienste leisten.

Kol'ZHcmöetsbericht.

(Dein Holzhandelsbericht ist die auf Seite 31 dieses Jahrganges der Zeitschrift mitgeteilte Sortierung!
zugrunde gelegt.)

Im Oktober 1908 erzielte Preise.

Stehendes Kotz.
(Areise per ml Anfrüstnngskostm zu Lasten des Verkäufers. Einweisung am liegenden Holz mit Rinde.)

Bern, Spitalwaldimgcii der Burgcrgemciiide Thu».
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 24 und 16 am.)

Grüs i s b e r g. G old i w ilst r aße (Transport bis Oberhofen Fr. 4) 127 Stämme,
°/>° Fi. 2/io Kies, mit t,73 nV per Stamm, Fr. 34 (II. Qualität) ; 63 Stämme,,
'/«« Fi. 2/'i« Kief. mit 1,27 m' per Stamm, Fr. 27.5t) (III. Qualität). — Eiriisis-
berg. Kohlerenstraße (bis Oberhofen Fr. 4) 2g Stämme, °/>» Fi. '/>» Kief. mit
1,6 per Stamm, Fr. 34; 51 Stämme, °/>« Fi. '/io Kief. mit 1,66 per Stamm,
Fr. 27.5V; 35 Stämme, ».st» Fi. '/,» Ta. mit 1,8 per Stamm, Fr. 34 (14°, «

höher als Schätzung); 65 Stämme, °/)o Fi. '/>» Ta. mit 1 per Stamm, Fr. 27.50
(III. Qualität). — Spitalheim berg (bis Kiesen Fr. 4) 60 Stämme, °/>° Fi.
Ta. mit 1,33 >a° per Stamm, Fr. 27. — Läugcnbühl (bis Blumcnstein Fr. 3)
6V Stämme, »/,» Fi. >/,» Lä. mit 1,67 per Stamm, Fr. 3V. — Fr ohn holz
(bis Thun Fr. 4) 1 Fi. mit 8,19 »V, Fr. 40. — Bemerkung. Aehnliche Preise
wie im Vorjahr.

Bern, Staats- und Gcmcindcwaldiingcn, X. Forstkrcis, Langcnthal.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser vou 20, 26 und 15 em.)

Stantswald Fälli (bis Langcnthal Fr. 3) 140 Stämme, °/>» Fi. cht« Ta.,
mit 1,2 per Stamm, Fr. 27.30 (Qualität mittelmäßig). — Bemerkung. Preise
wie 1907. — Waldungen der Burger.gemeinde Langcnthal (bis Langen-
thal Fr. 3) 220 Stämme, ^/i« Fi. °/>« Ta. mit 2,18 per Stamm, Fr. 2g. 10;
190 Stämme, '/>o Fi. °/i« Ta. mit 1,8 in^ per Stamm, Fr. 28.30; 40 Stämme,
hl« Fi. 2/io Da. mit 1,87 per Stamm, Fr. 29.50; 36 Stämme, ?/»> Fi- V-« Ta.
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mit 1,57 per Stamm, Fr. 27.50; 60 Stämme, ^/i« Fi. -F« Ta. mit 1,84
per Stamm, Fr. 80. — Bemerkung. Abfuhrverhältnisse günstig, durchschnittlich 20
Minuten von Station Langcnthal. Die Holzprcise sind im allgemeinen um Fr. 1 bis 2 per

gesunken. — Waldungen der B u r g c r g c m e i n d e Wiedlis b ach. B!a i en -

berg (bis Wangen a.,A. Fr. 3.50) 144 Fi. mit 1,7 per Stamm, Fr. 33.40. —
Dählenbann (bis Verbrauchsort Fr. 3.50) 32 Stämme, °/>o Fi. Ta. mit
2,8 per Stamm, Fr. 30. — Bemerkung. Gegenüber dem Vorjahr ist der durch-
schnittlichc Erlös um 5V Cts. per zurückgegangen. — Waldungen der Bur g er-
gemeinde Nicderbipp. Fuchsboden, Hcuwcgbann, Wcierstelli (bis
VcrbrauchSort Fr. 2. 50) 132 Fi. mit 2,1 per Stamm, Fr. 20. — Neubanuhöhe
(bis Verbrauchsort Fr. 4) 25 Stämme, '/-<> N- Ta. mit 3,6 per Stamm,
Fr. 31. — Bemerkung. Die erzielten Holzpreise stehen gegenüber dem letzten Jahrs
durchschnittlich per um Fr. 1 tiefer.

Bern, Staatswaldnngcii, XV. Forstkreis, Miinstcr.
(Holz ganz vrrkauft.)

Droit des Ecorchcresses (bis Münster Fr. 5) 240 Stämme, '/s Fi. '/» Ta.
mit 2 m' per Staunn, Fr. 24; 141 Sliimme, Fi- '/» Ta. mit 1 m» per Stamm,
Fr. 20 (etwas astig, II. Qualität). Montaluet (bis Münster Fr. 8. 50) 283
Fi. und einige Ta. mit 2 m^ per Stamm, Fr. 21; 221 Fi. und einige Ta. mit 0,8
per Stamm, Fr. 17 (schwieriger Transport, Bruch unvermeidlich). — Montoz (bis
Court Fr. 4. 50—5) 450 Stämme, 'F N- Ta. mit 2 m^, Fr. 27 (vollholzig und
schlank). — Bemerkung. Die Bauholzpreise sind gegenüber letztem Jahr um zirka
50 Cts. per gefallen.

Aargau, Stadtwalduugcn Zofingeu.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 15 ein.)

Boonwald (bis Zofingen Fr. 3. 50) 335 Stamme, Fr Ta. '/« Fi. mit 1,35 m^

per Stamm, Fr. 28. 75. — Unterwald (bis Zofingen Fr. 3) 719 Stämme, V-> Ta.
V-î Fi. mit 1,06 per Stamm, Fr. 27. 85. — Bamoos (bis Zofingen Fr. 2. 5V)
636 Stämme, Ta. -/s Fi. mit 1,18 per Stainin, Fr. 28. 00. — Baun (bis
Zofingen Fr. 3) 515 Stämme, V» Ta. '/< F>- mit 2,45 per Stamm, Fr. 31.45. —
Bühnen berg (bis Zofingen Fr. 2. 50) 332 Stämme, ^/s Ta. Fi. mit 1,27 in^

per Stamm, Fr. 29.40. — Aus allen Revieren (bis Zofingen Fr. 2.50—3.50)
2300 Stück Sperrholz, '/s Ta. '/s N- mit 6,33 per Staunn, Fr. 24 (schöne

Qualität). — Bemerkung. Das Bauholz wird auf Rechnung der Forstverwaltung
gefällt, sofort entrindet und aus den Verjüngungen an die Abfuhrwege geschleift.

Sperrholz wird in der Rinde, Bauholz in entrindetem Zustande eingemessen. Die
Abfuhrverhältnisse sind durchweg günstig. Entfernung bis Station Zofingen H/s
Stunden. Der Mehrerlös gegenüber der Schätzung beträgt per im Durchschnitt
Fr. 0,70. Der Mindercrlös gegenüber dem Vorjahr steht auf rund Fr. 2 per in^
oder 7,5 "/». Zur Versteigerung gelangten 4644 n^. Gesamterlös Fr. 131,204.

Waadt, Gcmciiidcwaldiittgcil, ill. Forstkreis, Vebey.
(Auii üstuugskosteu zu Laste» des Käufers. Holz gauz verkauft.)

Gemeinde Rossinière. En Ratcvel (bis Rossiuidre Fr. 3. 50) 140 Fi.
mit 2,9 per Stamm, Fr. 19.40 (gute Qualität, da jedoch viele der Stämme frei
auf Weiden erwachsen, sind solche astig, viele auch rotfaul. Trausport per Schlitten
leicht). — Au Mout Derrivre (bis Bahnhof la Tine Fr. 1.50) 45 Fi. mit 3,6 w^
per Stamm und 9 Bu. mit 1,3 per Stamm, Fr. 20.75 (Plentcrhieb, langes
Holz guter Qualität, Abfuhr günstig. Aller durch die Nutzung verursachte Schaden

fällt zu Lasten des Käufers). — Bemerkung. Die wenigen bis anhin im Pays
d'Enhaut erfolgten Nutzholzverkäufe erzeigen keine Aenderung und halten sich die Preise
fest. Dagegen wird Brennholz wenig begehrt und stehen dessen Preise noch tiefer als 1907.
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k. Aufgerüstetes Kotz im Walde.

») Nadelholz-Langholz.

Bern, Spitalwaldungcn der Bnrgcrgemcinde Tl?nn.
(Per w» ohne Rinde.)

Grüsisberg (Transport bis Steffisburg Fr. 3—4) 1t) m», »/»« Fj. »/,» Ta.
'/lo Kicf. II. und III. Kl., Fr. 20. — Dorfhaldcn (bis Steffisburg Fr. 2—3)
40 in» Fi. II. und III. Kl., Fr. 20. — Spitalhcimberg (bis Kiesen Fr. 4) 12 in»,

Fi, Ta. II. und III. Kl., 21.55. — Lttngenbühl (bis Sleffisburg Fr. 4.50)
37 m», Fj. '/,« Ta. II. und III. Kl., Fr. 24. — Bemerkung. Schnccbruchholz,
entrindet. Abfuhr leicht.

Nadelholzklölze.

Bern, Spitalwaldnngcn der Biirgergemcinde Thun.
(Per ohne Rinde.)

Grüsisberg (Transport bis Steffisburg Fr. 3—4) 26 in», »/>» Fi. »Fo Ta.
Kief. I.—III. Kl., Fr. 30.50. Dorfhaldcn (bis Steffisburg Fr. 2—3)

9 in», "/,« Fi. Kief. II. und III. Kl., Fr. 30. — Spitalheimbcrg (bis Kiesen

Fr. 4) 24 in», »/.» Fi. »/„ Ta. I.—III. Kl., Fr. 31.35. — Nttigwald (bis Kiesen

Fr. 2. 50) 12 in» Fi. II. und III. Kl., Fr. 23. S5. — Längcnbühl (bis Thun-
Steffisburg Fr. 4.50) 69 in», -/«. FT 7-° Ta. I.—III. Kl., Fr. 33. - (Schncebruch-
holz, entrindet. Abfuhr leicht). -Bemerkung. Für schönes und starkes Nadelsägholz
zeigt sich immer noch steigende Tendenz in Nachfrage und Preisen.

<z> Brennholz.

Bern, Staatswaldnngen, xv. Forstkrcis, Münster.
(Per Ster.Z

Bcllef ace (Transport bis Münster Fr. 0. 80) 100 Stcr Bu. Schl., Fr. 13—14 ;

Bu. Kap., Fr. 8. 50—9. 50 (Schneedruckholz, hat teilweise gelitten). — Droit des
Gcorcheresses (bis Münster Fr. 1.60) 120 Ster Ta. Scht., Fr. 11—11.20. —
Bemerkung. Brcnnholzprcisc durchschnittlich um Fr. 1—1.50 per Ster gegenüber

letztem Jahr gefallen. Die Uhrmacherkrisis einerseits, sowie der sehr beträchtliche

Schnecdruckschaden vom Monat Mai haben diesen Rückschlag bewirkt.

Inkalt von stir. IS

cles „Journal forestier suisse", recligiert von Herrn Professor vecoppet.
krtioios: Du xerkeotiouusment (seieutidefue et praticzue) des a^eots

forestiers suisses. — I^es o^pres-^eauts du Nexiczus. — Alterations des dois de ooustruotiou
dues aux iuseetes. — kttaipss äs la Looiètê: Extrait du proeàs-verdal des delidöratious du
Ooruite xerruaueut. — Oommunioations: Lauudà-Laiudois. — Odroniqus forestièrs. — Lidlio-

«Zrapdis. — lVIsi'euriale äss dois.


	Holzhandelsbericht

